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Diemelsee, 27.05.2026 

An den Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung Diemelsee 

René Kratzenberg 

Am Kahlenberg 1 

34519 Diemelsee-Adorf 

Betreff: Antrag Tempo 30 im Ortsteil Ottlar K63, Zum Uppland auf Höhe Ottonenhof 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender Kratzenberg, 
 
hiermit bittet die Fraktion der Freien Wähler, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung  

der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung am 18.06.2026 zu setzen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, das Anliegen einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h im 
Ortsteil Ottlar auf der K63, Straße Zum Uppland, auf Höhe des Ottonenhofs in die nächste 
Verkehrsschau mit der Verkehrsbehörde, der Polizei sowie Hessen Mobil einzubringen. Es soll sich dort 
für eine entsprechende Umsetzung eingesetzt werden. 
 
Begründung: 
Rechtsgrundlage für die Anordnung von Geschwindigkeitsbegrenzungen innerorts auf 30 km/h ist die 
StVO §45 Abs. 1 und 9. Hierin ist klargestellt, dass die Geschwindigkeitsbegrenzung „insbesondere vor 
Kindergärten, Kindertagesstätten, Schulen, Altenheimen, Krankenhäusern und ähnlichen Einrichtungen“ 
in der Regel gerechtfertigt ist. 
Mit dem Ottonenhof befindet sich an dem beschriebenen Streckenabschnitt eines der größten 
touristischen Beherbungsbetriebe in Diemelsee. Aufgrund seiner Größe und touristischen Ausrichtung 
auf Familienurlaube ist der Ottonenhof als Familienhotel durchaus vom Gefahrenpotenzial mit 
Einrichtungen, wie z.B. Kindergärten, vergleichbar. Die Straße wird zudem von Gästen häufig überquert, 
da sich auf der gegenüberliegenden Straßenseite Freizeiteinrichtungen, Parkplätze und weitere 
Unterkünfte befinden. 
Nach der StVG-Reform 2024/2025 gibt es erweiterte Handlungsspielräume für Kommunen, nach denen 
nun auch Gesundheitsschutz, Lärmschutz, Klimaschutz und städtebauliche Entwicklung für 
Geschwindigkeitsbeschränkungen berücksichtigt werden können. Insbesondere der Lärmschutz mit 
starkem Motorradverkehr an den Wochenenden ist in diesem Fall mit vorzubringen. 
Der Ortsbeirat Ottlar spricht sich ebenfalls für eine Geschwindigkeitsbegrenzung aus. Der Antrag liegt 
dem Ortsbeirat vor. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Severin Keßler, Fraktionsvorsitzender 




